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Online – Bürgerbeteiligung zur Haushaltsplanung 2016/17 
Anregungen und Fragen der Nutzer 
 

 

Finanzhaushalt der Stadt Wuppertal (effizientere Nutzung der finanziellen Möglichkeiten) 

Anregungen: 

 Vergabepraxis ändern: nicht mehr das billigste Angebot nehmen 

 Alternativ: Einbindung von Rahmenbedingungen (verbindliche und nachprüfbare 
Sozial- und Qualitätsstandards) 

 

Ein Wuppertal für Alle – Handlungsprogramm zur Wuppertaler Inklusionspolitik 

Anregungen: 

 Proaktive Auseinandersetzung mit den Anregungen der Fachgruppe Behinderung 
zum Thema Inklusion  

 

Erhalt des Kulturzentrums Immanuelskirche 

Anregungen: 

 Immanuelskirche als Veranstaltungsort nicht aufgeben 

Fragen: 

 Warum finden sich hinsichtlich der von der Stadt Wuppertal anteilig zu tragenden 
Kosten keine Angaben im Haushaltsentwurf?  

 Wie groß wären die Verluste durch zurückzuzahlende Fördermittel, sollte die 
Immanuelskirche aufgegeben werden? 

 

 

 

 



 

 

Finanzielle Zukunftssicherung der Wuppertaler Bühnen 

Anregungen: 

 Behebung der Unterfinanzierung durch Einsparungen bei der Neubesetzung nach 
dem Fortgang von Herrn Kamioka 

 Mehr Transparenz bei der Darstellung des Etats der Wuppertaler Bühnen 

 Abschaffung des "Freiparkprivileg" der "Bergbewohner" 

 Erhöhung Kulturetat/Abschaffung des „Deckels“ 

Fragen: 

 Wie hoch könnten Einsparungen bei der Neubesetzung der Stelle Kamioka sein 
und könnten diese im Bereich Kultur eingesetzt werden? 

 

Integriertes Städtebauliches Entwicklungskonzept – Bahnhofsvorplatz Oberbarmen 
/Aufwertung Wichlinghauser Straße 

Fragen: 

 Wieso sind im Haushaltsplanentwurf keine entsprechenden Ansätze zu finden? 

 
"Damit sie in Ruhe ihren Geschäften nachgehen können" 

Fragen: 

 Wie hoch wären die Kosten für das Aufstellen von Sanitären Anlagen (einmalige 
Fixkosten)? 

 Welche laufenden Kosten sind über die einmalige Investition hinaus zu erwarten 
und wie sollen diese getragen werden (Bspw. Benutzungsgebühr)? 

 Wie können solche Einrichtungen gegen Vandalismus und Verwahrlosung ge-
schützt werden? Hier sollte man sich über selbstreinigende Toiletten informieren, 
wie sie in einigen Großstädten aufgestellt sind (zuletzt in Göteborg gesehen) 

 Welche Standorte kommen infrage? (wo ist der Bedarf hoch, hinsichtlich der der-
zeitigen und für die Zukunft zu erwartenden Publikumsfrequenz, aber auch hin-
sichtlich mangelnder Alternativen in der Umgebung) 

 Falls es Alternativen im Umfeld der Trasse gibt, wie können diese kenntlich ge-
macht werden (Beschilderung von der Trasse aus)? 

 
Bezirksvertretungen 



 

 

Anregungen: 

 Reduzierung der Anzahl der Bezirksvertretungen 

 Informationen zur Ausgestaltung und Arbeitsweise der Bezirksvertretungen veröf-
fentlichen 

 
Sanierung der Straße Müggenburg 

Anregungen: 

 Berücksichtigung der Maßnahme im Haushaltsplanentwurf 

 Grundlegende Erneuerung der Straße und Sicherstellung der Eignung für die 
Mehrbelastung durch das erhöhte Verkehrsaufkommen, Geschwindigkeitsbegren-
zung auf 30 km/h  

Fragen: 

 Warum ist diese Maßnahme nicht im Haushaltsplanentwurf enthalten (nach Auf-

forderung der BV in 2014)? 

 

Solidarisches Bürgerticket 

Fragen: 

 Wieso ist dieses Projekt bis jetzt immer gescheitert? Was waren die Gründe? 

 

 

 


